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Der beste Sozialstaat der Welt für alle, die in Österreich leben, muss keine Utopie bleiben. 

Eineinhalb Jahre lang hat sich die Arbeiterkammer Wien intensiv damit befasst und mit 

vielen Playern aus Institutionen, NGOs, Zivilgesellschaft, Politik dazu diskutiert. 

Der Sozialstaat ist der sichere Boden, auf dem wir alle stehen. Er begleitet uns in allen 

Lebenslagen und hilft uns, in Notsituationen wieder auf die Beine zu kommen. Es gibt 

niemandem im Land, der den Sozialstaat nicht nutzt, alle profitieren: Schulkinder und 

Pensionist:innen, Studierende, Pflegepersonal genauso wie Landwirt:innen, 

Unternehmer:innen, Ärzt:innen, Arbeitsuchende und Superreiche.  

 

Die Widerlegung der Aussagen, der Sozialstaat sei nur für die Armen und Schwachen war 

daher ein zentraler Aspekt der Überlegungen der Arbeiterkammer. Denn auch Superreiche 

und Unternehmer:innen profiteren in hohem Maß von sozialstaatlichen Leistungen; direkt: 

denn auch ihr Müll wird abgeholt, sie benutzen öffentlich finanzierte Straßen, aus ihren 

Wasserleitungen kommt sauberes Trinkwasser; und indirekt, denn ein stabiler Sozialstaat 

sichert den sozialen Frieden. 

 

In 13 Episoden haben Vertreter:innen der Arbeiterkammer mit Expert:innen aus 

verschiedenen Themenfeldern diskutiert: Verteilung, Demokratie, Bildung, Gesundheit, 

Pflege, Gleichstellung, Wohnen, Pensionen, Klima, Arbeitsmarkt, gute Arbeit, 

Mitbestimmung, Armut. Denn für die Umsetzung des besten Sozialstaates der Welt 

braucht es ein breites Bündnis.  

 

https://wien.arbeiterkammer.at/somusssozialstaat 


